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Pressemitteilung 
 
 
 
Achim Post für Konjunkturpaket 
 

 

Heute hat der Deutsche Bundestag den zweiten Nachtragshaushalt für das Jahr 2020 beschlos-

sen. Hierzu erklärt der heimische Bundestagsabgeordnete und stellvertretende Vorsitzende der 

SPD-Bundestagsfraktion, Achim Post: 

 

„Insgesamt 217,8 Milliarden Euro nehmen wir zusätzlich in die Hand, um Deutschland wieder in 

Schwung zu bringen. Damit bringt die große Koalition ein Konjunktur- und Investitionsprogramm 

auf den Weg, das kurzfristige konjunkturelle Impulse mit längerfristigen Zukunftsinvestitionen 

kombiniert und in der Geschichte unseres Landes beispiellos ist.  

 

Sowohl der Kinderbonus als auch die Mehrwertsteuersenkung geben einen unmittelbaren Kon-

junkturschub und führen zu spürbaren Entlastungen gerade auch kleiner und mittlerer Einkom-

men. Die SPD hat dafür gesorgt, dass ein kommunaler Solidarpakt im Zentrum des Konjunktur-

programms steht. Mit der Kompensation der Gewerbesteuerausfälle ebenso wie mit der weitrei-

chenden Übernahme der Kosten der Unterkunft durch den Bund werden die Kommunen in unse-
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rem Land massiv finanziell entlastet. Hinzu kommen kräftige Zukunftsinvestitionen in Kitas, Schu-

len, nachhaltige Mobilität, Innovation und Forschung, die den Zusammenhalt und die Zukunftsfä-

higkeit unseres Landes stärken. 

 

Allein im Sport-Bereich nehmen wir 800 Millionen Euro in die Hand, um mit 600 Millionen Euro 

Turnhallen, Schwimmhallen und Sportplätze zu sanieren. 200 Millionen Euro verwenden wir, um 

Einnahmeausfälle abseits des Profifußballs auszugleichen, die etwa wegen weggebrochener Zu-

schauereinnahmen im Handball, Eishockey, Basketball oder Volleyball entstanden sind. 

 

Außerdem retten wir mit zusätzlichen 100 Millionen Euro ergänzend zu den Überbrückungshilfen 

Jugendherbergen, Schullandheime und andere Jugendbildungsstätten. Auch Inklusionsunter-

nehmen und Einrichtungen der Behindertenhilfe erhalten parallel zu den Hilfen für kleine und 

mittelständische Unternehmen Zuschüsse mit einem Gesamtvolumen von 100 Millionen Euro. 

 

Auch beim Thema der Investitionen legen wir eine Schippe drauf. Mit dem Vorziehen von Maß-

nahmen investieren wir 720 Millionen Euro in den Ausbau von Schienen, Brücken, Bahnhöfen 

und Straßen. 

 

Den Nachtragshaushalt haben wir im parlamentarischen Verfahren noch einmal nachgeschärft. 

Insgesamt benötigen wir durch die Änderungen im parlamentarischen Verfahren 750 Millionen 

Euro weniger neue Schulden. Außerdem muss sich die Bundesregierung Konjunkturmaßnah-

men, die mehr als 100 Millionen Euro kosten, künftig vom Haushaltsausschuss des Deutschen 

Bundestages genehmigen lassen.“ 

 


